
 

 

Dresden, 13. Oktober 2023 

Pfarrstellenwechsel und Personalia 

Sehr geehrte Gemeindeglieder und Mitarbeitende in der Pfarrei Selige Märtyrer vom Münchner Platz 

Dresden, 

am 27. August 2023 wurde P. Sławomir Rakus SVD verabschiedet, der viele Jahre in Dresden wirkte 

und innerhalb des Ordens der Steyler Missionare eine neue Stelle antritt. Seither leitet Dompfarrer 

Norbert Büchner die Pfarrei als Pfarradministrator. 

Pfarrer Winfried Kuhnigk wird zum 1. Dezember 2023 die Stelle des Pfarrers der Pfarrei 

Selige Märtyrer vom Münchner Platz Dresden antreten. 

Vielen dürfte er durch die organisatorische Leitung der Ministrantenwallfahrten nach Rom bekannt 

sein. 2015 übernahm er die Pfarrei Mater Dolorosa in Aue als Pfarradministrator und wurde 2018 

Leiter der Verantwortungsgemeinschaft der Pfarrei Mater Dolorosa Aue, Heilige Familie 

Schwarzenberg, St. Marien Stollberg und St. Peter und Paul Zwönitz. Nach der Neugründung der 

Pfarrei Mariä Geburt Aue – Bad Schlema zum 6. Januar 2019 übernahm er die Leitung der Pfarrei als 

Pfarrer. Ihm wird zeitnah ein neuer Pfarrer in diese Pfarrei folgen, dessen Name bald bekannt 

gegeben werden kann. 

Die Kommunität der Steyler Missionare wird (wie bei der Verabschiedung von P. Rakus SVD 

angekündigt) zukünftig wieder aus drei Mitbrüdern bestehen, von denen zwei in der Pfarrei Selige 

Märtyrer vom Münchner Platz ihren Dienst versehen werden und einer in einer Nachbarpfarrei. 

P. Jobin Joseph SVD bleibt weiterhin in der Pfarrei. 

P. Dr. Paul Haiyan Li SVD, ein chinesischer Mitbruder, kommt ab 1. Dezember 2023 nach Dresden. 

Er studierte an der Hochschule St. Augustin, promovierte an der Universität in Bonn und entschoss 

sich dann, dem Orden der Stelyer Missionare beizutreten. 

P. Jeremiah Kaumbal SVD wird ihm ab 1. Januar 2024 folgen und nach Dresden umziehen. Er 

stammt aus Papua Neuguinea, war zwei Jahre in Deutschland zum OTP (Overseas Training 

Programm), bevor er zunächst im Heimatland weiterstudierte. Danach kehrte er nach Deutschland 

zurück und ist bis Ende des Jahres im „Pastoralen Theologischen Institut der Pallottiner“. 

P. Edwin Raj Arockiam SVD wird zum Jahresende die Kommunität verlassen. Sein Wirken war von 

vornherein als Interimsvertretung nach dem Weggang von Kaplan Johannes Wangqi Li zeitlich 

geplant. 

Wir bitten die Gemeinden um tatkräftige Unterstützung beim Wechsel, wohlwollende Aufnahme 

und das begleitende Gebet bei Abschied und Neubeginn. 

 


